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Ml l iMb la t t im Laibacher Zeitung Nr. 69.
(604—1) Nr. 1201.

E'l'illllMllttt.
Von dcm k. k. Laudcsgcrichte Laibach

wird dcm Andrcas Muhviö von Tschcr-
nculbl uuttclst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

(5s habe wider denselben bei diesem
Gerichte die Handlung Pctriäö <k Pirker
durch D r . Pfcfserer eine Klage ans
Zahlung einer Waarenschnld von 20 st.
o. «. c. eingebracht nnd nin eine Tag-
satzling gebeten, welche auf den

1 3 . M a i 1 8 6 ?
vor diesem Gerichte mit dem Anhange
des § 18 des Gesetzes über das summa-
rische Verfahren angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort des Beklag-
ten Andreas Muhvic diesem Gerichte
uubelannt, uud weil er vielleicht aus
den k. k. Erblandcn abwesend ist, so hat
man zu dessen Vertheidigung nnd auf
seine Gefahr nnd Unkosten den hier-
ortigcn Gcrichtsadvocaten D r . Anton
Nudolph als Curator bestellt, mit wel
chcm die augebrachte Rechtssache nach
bcr bestehenden Gerichtsordnuug aus-
5csi'lhvt uud entschieden werden wird.

Andreas Muhviö wird dessen zu
dem Ende erinnert, damit er allenfalls
ZU rechter Zeit selbst crscheiuc, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter
D r . Anton Nudolph Nechtsbehclfc an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu de
stellen nnd diesem Gerichte namhaft
zn machen, nnd überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere,
da er sich die aus seiner Vcrabsä'u-
muug entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werde.

Von dem k. k. Landcsgerichte Lai
bach, am 5. März 1867.

^(023-1) Ns. 152.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm l. t. BezirlSamtc Mottling

alS Gericht wird hicmit bekannt acmachl:
Es sci libcr daS Ansilchcn dcS Ntartin

Mallovic von ^nr i l ^lr. 13 gegen Äiaiko
Stcfami von VidoSic wegen ans dcm Per«
alcichc vom 2. Fcdru.r I860, Z. 389,
fchuldigcr 55(^ f l . ü. W. o. .«. <-. m dic
e^cutioe öffentliche Versleiuernng dcr dcm
^el>tc,u g^höiigeu, im Grnndlmchc l«l H(N>
schafl, Mötlliug 5ll!> Cur.'Nr. 123 vorlom.
MlndtN Hubc, im gerichtlich erhobenen
SchätznngSwcrlhc von 181 h fl 0. W., gc.
luilligll und zur Vornahme dcrselden dic
cxcutivcu Feildictungsta^satznngcu ans den

12. A p r i l ,
13. M a i und
14. I u i ' i 1 8 0 7 .

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
Gcrichtölanzlei mit dcm Anhange beslinnut
wordcn, daß dic fcilzlibietcude ilicalilat
iinr dci der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätznügswcrlhc an den Meistbie-
ltl'den hinlal,aegcbcn werde.

Daö Schäl^ünaSprotoloU, der Grnnd«
bnchScrlracl und die VicitationSbcdingnissc
löl'nci, bei diesen, Gcrichlc in dcn gcwöhu.
lichcn AintSstnnden ciiigcschcn weiden.

K. l. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 14. Jänner 1867.

(580-3) Nr. 68337

Dnttc crec. Fcilbietung.
Dic anf den 20. November 1800 l'e.

slimml gcwcscne driltc rr/clltmc Fsilbie-
lmig der Äilithäüs Vrumcn'schm Ncali-
>ät Urb Nr. 422 -"! Adclsbcrg zn Gra-
friU'lnnu wnrdc anf dcn

20. M ä r z 1 8 0 7 ,
such 10 Uhr, übertragen, l

K. l. Bczirlöamt Fcistriz nldGclich»,'
" ' " 20. Novcmbsr 1800. !

( 0 2 0 - 1 ) Nr. 5817.

Dritte exec. Feilbietung.
Bum l. l. VczirlSgcrichte Krambnra.

wird hiemit lnud gemacht.- Es wird, da
zn der mit Bescheid vom 17. November
1800, Z. 5817, auf dcn 20. März d. I .
angeordneten zweiten Feilbietnng kein Kanf-
lnsligcr erschien, zu der anf den

23. A p r i l d. I .
anlicranmten dritten executive»! Fcilbictuug
der dcm Äarlhelmü Konz von Gorilfchc
gehörigen Realität mit den» vorigen An.
hange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
20. Vtärz 1807.

(024—1) Nr. 6029^

Erccutive Fcilbietuug.
Von dem l. l. Bczirköamlc Vlötlling

alS Gericht wird hiemil bclannt gemacht:
Es sci über das Alifnchcn dcs Herrn

Fclir Heß von Mottling gegen Anlon'Ma.
lenScg von Nüüinc wcgcn ans dcm Zah.
lnngöanfirage vom 8. Mai 1805, Z. 2245,
hcrrnhicndcr Schuld in die executive ö'sfcnt.
lichc Versteigerung der dcm Lctzlcrn gchü.
rigcn, im Grundbuchc ocr Hcllschaft Krupp
,"ul» Cntt.'^tr. 203 voltommcndcn 3lcalitä!,
im gerichtlich erhobenen SchätznngSwcrthe
von 534 fl. 0. W. , gcwilligct nnd zur
Voinahmc dclscldtn die crcculiven Fcil«
kielnngStagsatznngcn anf dcn

12. A p r i l ,
1 3. M a l und
14. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um l) Uhr, in diescr
Gcrichtüf.,u;lei mit dein Anhange lichimmt
worden, oaß dic scilznl'ictcndc Ncalilül nnr
bci der lel̂ tcn Fcilliiclung auch unlcr dcn»
Schätzungc<!uc>lhc au dcn McWictcudcn
hintaugegcdcn lr>crde.

Das SchätznngSl'rotokoll, der Grund«
duchScxtract »no die Licilatioll^^cdiugnissc
können dci dicsciu Gerichte in dcn gcwöhu.
lichcil AmlösNmdcn ciügcschcn wcrdcn.

5t. k. Bczirlöamt Mottling als Gericht,
am 24. November 1800.

(5<.14-2) >)lr. 1703.

Zwcitc crcc. Fcilbictullss.
Vom l. l. BczillSanNc !̂ «aS alö Gc»

richt wird im Nachhange ;n dcm (5'dictc
vom 18. December I80l>, Z. 9377, in
der (5 '̂l'lilionSsachc dcS Paul Pcl'c von!
Ol)lrc>e qegcn Johann Snituf von Odlo-
cic l ' l". 170 fi. bekannt gemacht, daß z»r
crsttn NcalfcilbictnügStagsa^ing lein ttanf«
lustigsr crschicncn ist, weshalb am

0. A p r i l 1 8 0 7 ,
znr zweiten Tagsahnng gcschrittcn w^den
wild.

it. k. Bczlrlsmnl LaaS als Gericht, >
am (;. März 1807. j

(5 ! )5 -3 ) 3ir. 2493."

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bc;i!fSnmlc Tilffen

als Gericht wird hiemit detuluit gemacht:
Es sei ilber das Ansnchcn deS A»lon

Barle von Döbel nil, dni ch seinen Macht-
haber Hcrrn Ioüf Peha»i von Nasscnfuß,
gcgnl Franz Iarc von Vcrbonz wcgen
ans dcm Vergleiche vuni 9. Februar 1800
schuldiger 25)0 f l. ö. W. «>. ... <>. in die
rrccntioe öffc.illichc Versteigerung der dcm
ätzten, gehörigen, im Grundbnchc der Hcrr-
schast Trcsfcn ,̂1» i)icclf..Nr. 8!) uorlom.
mcudcn Hnlbhlidc, im gclichllich clhobcncn
Schätznugi'wcrthc von 1497 fl. ö W,,
gcwilligct und znr Vornahme dcrscllicn
dic drci Fcilbictnngötagsatznngcn anf dcn

2 9. M ä r z ,
2 9. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 0 7 ,

jrdcSmal VovmillagS nm 11 Uhr, in dcr
hiesigen AmlSlanzlci mit dem Anhange bc-
stimint wordcn, daß die feilzubietende Nca-
lität nnr bci dcr lctzlcn Fcilbictnng anch nnter
dcm SchätzungSlvcrthc an dcn Vteistdic«
tcndcn hii'langcgcbcn wcr^c.

DaS EchahnngSvrolokoll. dcr Grund«
buchsexlratt und die ^icitationSbcdingnissc
lönucn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn AmtSslundcn eingesehen ivcrdc.

K. l. Bezirksamt Trcffcu als Ge>icht,
am 31. December l800.

( 5 8 9 - 3 ) Nr. 2138. l

Dritte exec. Feilbietllllg.
Von dcm l. k. AczirkSamtc Treffen

alü Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
Eö sei iiber daö Ansnchcn dcö Johann

Nadel von Pomcmc gcgcu Johann Slariö
von dort wegen anö dcm ZahlnngSauf^
trage vom 18. August 1805, Z. 1802,
schnldigcr 112 f l . ö. W. <-. «. c. in die
cxccntive öffentliche Vcrslcigcrnng dcr dcm
^ctzlcrn gehörigen, im Grnndbuchc dcrHcrr«
schafl Trcffcn .^ul, iliclf.'Nr. 87 vorlom-
mcndcn gicalilät, iin gcrichlliä) erhobenen
SchätznngSwcrthc von 2100 f l . 0. W.,
gcwilligct nnd znr Vornahme derselben
die lctztc dritte FcilbictnngS-Tagsatznna,
anf dcn

30. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags nm 11 Uhr, in der Amtö.
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt wordcn,
daß die fcilznbiclcndc Realität bci diefcr
Fcilliiclimg anch nntir dcin EchätznngS«
weilhc au dcu ü)icislbiclcnden hintangc»
gcbcn wcrde.

DaS SchätznngSftrotololl, dcr Grnnd-
buchSextract nnd die îcitat>oni?bcdingnissc
lönncu dci tiefem Gerichte in dcn ge-
wohnlichen AmtSslundcn cingcs.hcn werden.

ie. l. Bcznlöamt Treffen als Gericht,
aui 22. F^nar^ iR iT .

( 5 2 8 - 3 ) ' ' 3ir.524.

Enclltivc Fcilbietullg.
Von dem l. k. ÄezirtSamte Hirainburg

als Grlicht wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci Über daö Ansuchen dcS Johann

Nadischcr vc'U Prcdaßl, als Cesswnär der
Äi.uia Brcsar von Mittetdmf, gegen An<
drcaö Narobc von Holcmasch wegen aus
dcu, gerichtlichen Vcrglcichc vom 25. Fe>
bruar 1803, Z. 5)07 und dcr Ecssion vom
0. Dcccmbcr 1800 schuldiger 30 f l . 40 lr.
ö. W. c. >. «'. iu die exccnlivc öffentliche
Vcistcigcrnng dcr dcm ̂ ctztcren gehörigen,
im Grnndduchc dcS Pfarrdofcs Krainburg
^n!» Ulb.<^tr. 25 vvllolNlncndcn Realität
fammt A>" nud Zngchör, im gerichtlich
erhobenen Schätznngöwcrlhe oon 1380 fl.
ü. W., gcn'illigcl nnd znr Vornähme der»
scll'en ?ic drci cxecutivcu FcilbictnngS-
Tagsatznngcn anf dcn

1. A p r i l ,
2 9. A p r i l und

5. I n u i 1 8 0 7 ,
l jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr<
anllS iliit dein Aühangc bestimmt wordcn,
daß die fcilznbiclcndc Realität nur bci
der letzten Feilbictnng anch untcr dcm
Schätznngöwcrthc an dcn Meistbietenden
hinlanglgcbcn wcrdc.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grund«
blichoextract lind d-c ^icitalionsbediiiguissc
tonnen dci dicscin Gcrichlc in dcn gc»
wohnlichen AmtSsluudcn eingesehen lverdcn

K. l. Bezirksamt Krainburg als Ge-
rich^, am 15). Februar 1807.
(005^) ?ir^83.

Crccutivc Feilbietun^.
Bl'l! rem l . l. V'^'if^anit!' Feistrizals

Gericht wird hicniil b.ka»»l gemacht:
M sci ül'cr daS Aüslichen des Josef

Vovt ron Großlinlowitz gfg", Antun
Slrab von Soze lvsgl» schulder 113 si
40 lr. E, M . l'. >. «'. >» die sre^lilws
öffl'iillichs V'rlill..ie!N,,g rer dsiu ^«Mlrn
gel'liü'gs», im Ornnlbllch, Scmoiihof >nl)
Urb.«?tr. I I Vl'rl0ll'll!lNl>!'!> Nralilät, im
.,slich!lich lrhc't'cüt!! Lchäpliilgc'wtrlbc von
880 si, 00 lr. E. M . ^ w,U'gst lind,^nr
Vornadme ^cisclbcn die FlilbietungStag«
s.innng a»f k l "

9. A p r i l .
10. M a i nnd
1 1 . J u n i 1 8 0 7 .

jclcSmal Vormittags mn 9 Uhr. hier»
gcrichlS unl dem Anhaiige blslinnnt n'or«
dcn, daß die fsil-.ub etendc Ncalltat nur
l'ci rcr lfßlcu Feübletnng auch unter dcm
Eä'ähnngswsillif an dcn McWicltnden
l'intangsqsdsn wccdc.

Das Schahmigöprolol'ol!, dcr Grund»
lmch^i'lracl »i.d dis ^,icllat onSbcdingnisss
köi'.nsn bci dicssiu Gerichte m rcn gcn'öhn.
llchl» AinlSNuudcn lingcsldcn werden,

^ . l . Vc^nkSamt Fcislii; alS Oslicht
'NU IC. F.lxnar 1807.

Das in t^r gn>i',rii Mnnarchie wege» dcr
a»slN'<N'dl'»!lich!M Blllissll'il, dl>v solidci! »üd
ril len Vcdiliuing von cliicili hohrn Adr!

ii»d gcrhvtcn Piiblicinn aittlsa,!,,!,.'

Klcidn-MlWill
Leopold Keller,

Wien,
Notbrutlilirlnstrafte 3?r.it, I.Stock,
gcgcnül'cr dcin fürstn^bischüflichril Palais,

Eclr dcS SttfthcmöplcchcS,
empfiehlt die feinsten Herrenklci-
der eigener <3rzcuss«nst, «achj
neuestem M o d e - J o u r n a l , zn

staunend billigen Preisen.
Ciii vcllstäiidiacr

V v ii h j a h r s - Au z u g
fl. 12.

3it rlcgoHlcv g-nrou »ab in nlscit J\nvluvn.

Ueberxiclier
ti. 8.Fr i ih iahnöckc . . . von 5 bis 25 si,

Ucblrzkhev . . . . - « - H ) -
Fri ihiahrö-Ailzi issc . . - 12 - 3« -
So! ! !M l r ^ luz i»g ( ! . . « 10 - 26 -
Iagdvückc . . . . - U - 25 - >
Schlafrijckc . . . . - 7 , 20 -
stracli« und Grhrückc . - 14 - 28 -
Pnrstrn-öckc . . . . l 16 - 28 -
ziaii^lcirockc . . . . - ^ i 14 -
Bc i i i t l c idc r . . . . - 4 - l̂ z -
Vcschicdf i io ( M r l ö . - 2 ' / , - 8 :
I V " ll,»>.<,>lllll,^<>!>, prrsönlich udcr briefs
llch, m i t qt ' fäl l i^cr Maßailssabc von odr rn '
I t r u x l n < l < < , l ' n i l l < n « < i l o >». ^ o l » l i < < -
l i l l l l s« ' Nü-rdcii l i i l l r r O a i a u l i c auf dai<
)lcellste prompt nn^ssrsiihrt uud 5ilridcr,
dic uicht dcftsiic« passm, rttour gmoiiiiuru.

.̂ l:l!<>u<!<'„ kle>«l!l,!^!><lllllou nnrdcu
auf Vn'lmiqm gralii« riügrscudet. uud wrr-
den ln'irsUchc Anftviss^u frnuca l'raulworll'l.

, — Auch wcrdru nllc Kleider gMi i urur
i nmgttauscht uud sind illiMra^nc Klrioer
st^l^srhr dillig i>l großer Auswahl uorräih!^.
^>V^ Ocstiltzl darauf, daß ich alle mciiir
Uaarru für Va r , i e l d ciulaufc, daf; ich
mit dcu crstcu Fadrill'ii d̂ S I u - uud ?ln<<'
laudcö iu direcle»! ^^crfelive sil'h,,',
euölich ss^ssilht aus luciu festc-H P r i n c i p ,
uach l'l'sll'iu Ocnusŝ u reell zu drdmim,
l'lllnidc ich nur iiisl'fcrn au dâ< V^lrauni
l>ri? P. T Publiciiius z» lippellircü. alö lch
stttö liciiiiihl sriii werde, allen Ansorderuu-
geu auf das blsle zu cnlsprechr».

Wjeonold Heller.
Noll,cl l th»lr»lstrasic' N v . ,t,

1. Stack, gegenüber deiu fürsterzbisch f̂licheu
Palais/Eckc> deö Stephauoplahe^.

(493-3) )lr. 6277.

Rclicitlttimts-Gdict.
Vom f. l. ^czirl^amlc Krainlntrg als

Gericht wird bctanut gemacht:
ES sci nbcr Alisnchcn dcS Andreas

Trclc von I lon l die Nclicitation dcrucnl
Joscf Krizncr von PredoSlje crslaudcucn,
in« Grundbnchc dcr Herrschaft üag ob
ssrainbnrg »,!' Nctf.'Nr. 192 nnd Pfarr«
Hof ssl ainbnr^ ^l!» Ui b. ^lr. 5)3 vorkommen«
l̂ cn Mühlrealiläl wcgcn nicht zugehalte-
ner ^lcitalionöbedingnissc alis Gefahr und
Kosten dcS EistchcrS bcivilli^ct uud z»
deren Bornahinc die Tagsatznug anf dcil

10. A p r i l 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange
hicramlS angeordnet wordcn, daß die Feil«
zubietende Nealilät allenfalls anch unlcr
dcu, Schätznngowclthc hintangcgcbcn wcr«
den würde.

K. k. Vezltlsamt Krainbnrg als Gc«
richt, am 21. December 1800.

( 5 7 6 - 3 ) Nr. 736.

Zweite crec. Fcilbictmlss.
M i t Vczng ans das dieSämtliche t^dict

vom 28. Dcccmbcr I860, Z. "1998, wird
bekannt gcgcbcu, daß

am 2. A p r i l d. I .

zur zweiten crccntivcn Feilbicinng der
dcm Johann Sodau von Fcislriz gehöri»
gsn Realität nlit dcm vorigen Anhange
geschritten wild.

K. s. Aczirlsamt NadmanSdmf alS
Gericht, am 5. Minz 1807.
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C5-3) EINLADUNG
zur Subscription auf 50.000 Actien

der ersten Serie der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn für den Bau der Strecken Villach-St.-Michael und St. Valentin-
Steyer im Anschlüsse an die k. k. priv. Südbalm und Kaiserin Elisabeth-Westbalin.

Diese Actieu lauten auf 200 CMUICICII tfsterr. Währung- in Silber, geniessen die Staategarantie von jährSichcii
SS0/ Zinsen in effectiveni Silber und worden mittelst der gleichfalls voin Staate garantirten AiimrUsaUoi^quotc von jäJir-
liclien 2 Äehiitcl Percent im Verlause der Concossionsdauer nach ihrein vollen JWennweHhe cbenfaHs in efleetivem Silber getilgt.

Die k. k. priv. Kronprinz Kudols-Bahn, welcher für den Ausbau ihrer weiteren Strecken oin Zeitraum von 0 Jahren gestattet ist, wurdo im § 22
der a. h. Coiiccssions-Urkundc von da ab noch für weitere 9 Jahre v o n der KBI<IMC!I*:BBI»; der Krwerb- und Kinkoi i i iuen«teuer sauieitt
%iiMChl!igeiit sowie der Coupoiis-^teniiKlgebüliren ||EM! VOÜ j<l<I< I !ÜfUOIL (liUCll kül l f t ige OeSetZC eilB/Jl-
HihrCIHlCIl KiSCIlbuIlIlStCHCr b c t V c i t . Auch nach Ablauf dieser Zeit dürfen die Erwerb- und Einkommensteuer sammt Zuschlägen in die
Betricbsroclmung eingestellt werden.

Der Jümissiouscoura ist für jede auf 200 «uldesi in Silber lautende Aetlc auf 130 dulden in fSank- oder Staats«
n o t e u fortgesetzt, wovon ÜO Guidon bei Uebernahme des Bezugscheines (Scrip) einzuzahlen sind. Die weiteren Einzahlungen werden durch die Anglo-
Oostorreichische Bank in Betragen von nicht über 10 Percent und jedosmal mindestons 4 Wochen vor dem Fälligkeitstermine im Wege der Zeitungen aus-
geschrieben werden. Bei Fälligkeit der letzten Rate, spätostens bei Eröffnung dor Bahn, worden die volleingozahlten Bezugscheine gegon liberirte Actien
umgetauscht.

Während des Baue3 orhält der Uesit'/.er v o n Bicxug-scliciiacn, welche mit Ermächtigung der hohen Staatsverwaltung von der Anglo-
Oosterreichischen Bank unter ihrer Garantie hinausgegebon werden, eisit» 3perc . Verziiisuugr in e f f ec t ivem S i lber für die geleisteten Einzahlungen.

Suhscriptionen in Laibach nimmt das Handlungshaus ff,. l\ ff, u c k iai a n u entgegen, allwo auf Verlangen auch der Prospectus mit den
Subscriptionsbodingnissen erfolgt wird. l ) i e Allglo-OostOlTOiellisehc Bank.

>Ml^DllrtkljeugulW-

HMM«? n Dosc Hfl. tlOkr.

lion ucni z>voi Echseli i» dil! Hcmtslrllni, >vc> der
^N l t wachse» soll, mi'Z'licln'ii und rv,;s»gt din-
i im sl'lhii iUioilatrii r i i l ^ i uoll^i,, lräfl igm V(N<-
N'iichö. Dat«s>,'lbc ist sc> wnlsam, daß cü schon
bei j m i W i i'nilcn von 17 Iahn'n, wo noch czar
lm l Bartwuchs vorhandeli ist, dcn Bart in dcr
oücn ^^dnchlcn Z m hrvvorviift. Die sichere Wi r -
limg s>arai!lil,l die ssadril.

lmlirllil'lll'millz'l
n ^l.icc>!! H si. « o sr.

Viit dies/l» la»» »mil Aü^ül'l'tnu':!. ̂ ops.
und Var!l>nlnc s>!r die T,i»er e>!>t sinluii, vom
l>lass>-flnl Blond lind du»l!s!i Blend l'is Braütt
»!ld SchN'drz hlU l»an die ^arl'eüüliaücei» l̂ inz
i» seiner (̂ e>vnlt. Diese (5o»ip>,si!ioi! ist frei uoii
nnchlhfili^en stosfei, ; so erhält z .B. daö Äiilir
mehr Chöniltcr „nd Äui«dr»ls, N'eii» die Ai l^n-
draxen r!u>â ! dunkler gesärlit N'.'rdru. Die vor-
züglich schllüen Finlien', die durch dieseö Millel
I>cru«rsssl>racht lvcrdcil, libertrefseil alleö li!« jch!
(5xistirende.

Erfinder: Ruthe H Com ,̂. m Vcrli», Com-
maüdaütenstrnßc^lr. 3!. —Die Niederlage befindet
fich i» Vail'nch dei Herrn ^ l ' b e r t T r i n k e r ,
Hanptpla^ Nr. ^3i>. (?^l «)

, (568-2) ?lr. 455 l.

(zuratorsbcstcllllltg.
Von dcm l. l, städl. dclcg. Acznlz.

gcrichli i i, ^aidlich wiid liicmit l"lc>l!i,<
gemacht, dnp dac h^hc l. k. L^nidc^^'iichl
n>il Vcl0ld>n:l,^ vom 2l>. Fclnli^r d. I . ,
Nr. 1012. dcii A»tou Slcrniöa uoi, St.
Marcill alö 'I'c>schw<ndcr z>l erllmcllA'^
slnidcu habc, ui'd daß dcmscll'cn »iitcr
(5il,em Glorg Stl'lüiöa von St . Äl^rcin
al^ Curator bcstcllt wurde.

K. l. stadl, beleg, ^^^ill.^ericht ?^>.
^ach, nm 3. März l W ? .

(545,-2) Nr. 2<!7!».

VcflNliltlilachllllss.
Vo» dcm ^ f.ili^Icil Äczlrts.nülc a!̂ >

belicht wird ofscullich l'ctlliml gl'ü'acht,
daß dcr »»desanüt wo l'csilidlichcil ^^»e?
^ach vo» Nl'tchmc odcr ihlei, ollf^lli^cn
Erden cii» (^llratur in drr Pcrsun dcö
Franz Golloli von ^l.'c'l'ül'c lnif^estclU
und dcr C t̂c»t!0l!̂ l,esche.id Ulllu ^i. 3 t '
«ml'cr 18<)<>, Z. 207U. diescm zügcslcllt
worden sei.

K, l. Bczill^aint Trcsseii als« (^erichl,
am 18. Fcdluar l^<''7.

^ l , haben beim Gefcttigtcn:

Neuer französischer

(,)30-2) am Hanptplcch.

Eiiiptelilun^.
Die ^e«»,«l«>» «e>»V AVn>«l»v«»«l«n»» « «»W«»

l,«»ll^ in « « » , « > » am Thilnngrr Walde einpsiehlt hier,nil den
^ Gicht- und Nlie«l»lat i^: l ln^: i i l ' idc: ldc>l sowie allen Fami-
» lien ihre (5r;eng!iisse nn^'le^nllichst. Ticsell'cn I>eslehen ill
jl U l l i e rNe idc r l l v -̂in Kopf di^ zn», ssnße. Wa ldN 'o l lwa t te
/ ;n», Umhüllen srmiler Glieder, sowie ^ a l d u w l l l ? ! , ' ! , Sp i»

r i t l »^ ,;n Ciureil'nngen, ^ l r a c t ,;» Bädern, .5»ieferuadel-
Va lsa ,» . Seit bereits sie'lien Jahren sind diese Artilel Oc-
ineingnl dcr leidenden Menschheit n/worden, Tansende haden

,„,„,»„ durch denn Geuranch die rrsehnle Hülfe czesundeu. Neber
100 Hcnssnisfc von Aer;len nnd i'aien, sowie Gebranchö.'?lnn'risunlirn stehen ̂ ,:,!!« ;n Dienste».

êdeS cinzeluc Sti l l l ist mit dem Namm l?»«»l»»»l4lt bezeichnet und mir allein echt im
rager bei Herru M l b e r t T v i l l k e r w Malbuch. l'U»6- 5^

Unter einer llaren nud ausprechentcn änf>ereu Form vrr^iüig! di?se^ Ä^ldieanient i>, sich oic
Ohina, da? au^e;eichi>e>fte tonische Ätittel, »nd Cisrii, einen der Grundstoffe dcö Blnle^. ?lus
^ rnnd dieser Thaisache nnrd eö uun den hervorragendsten Pariser Aerzten angewendet, lim die
Bleichsucht ;n heben, die Vntwickluna, junger Mädchen zn fordern nnd dem Orgauiöinnö s înc ver-
lorenen Elemente wieder znznsiihieu. (!ir vertreibt sehr schnell gewisse unerträgliche Magenschmerzen,
die von Blutarmulh odcr ^eneorrhoc Herruhren und denen dnö lveibliche Orschlechl sl' hänsig nnter-
»l'orsen ist; er regelt nnd erleichtert die Menstruation und wird mit grostem Erfolge bei blassen,
lymvathischen oder slrovhnlösen Kindern aügewendlt. C'r erregt Appetit, liefurdert dir Verdauung
und nützt liesonderö jenen Persmien, bei N'elchen Blutarmnih in Folge von anstrengender Arbeit,
Krankheiten oder langwierigen Neconuale<<es!i;en eingelren ist, Die guten Erfolge lassen deshalb
nie mif sich warte». -- H a n p t : D e p u t f n r d i e ö ,'l r r r, I)t'o n a r c h i e : in W i c n bei
Naab l . ' i^! N ö d . ' r , '̂ äck.-rstraße Nr. l . ( 2 ^ l l - !»)

Niedcrlaqc in ^aidach bci Ncrm M . Kas tnc r ain Congrcßplatz und
bei Hnru Vivschitz, Apothckc „zu Mancchilf," Hauptplatz'^'r. 11.

(5!c>3—2) Nl-. I74Ü. ,

Dritte crcc. Fcilbictmtss.
Vom f. k. V^irks^lichtc ?aaö wird

im ^l,'chlja»lic ;n dcm Ediclc lwtn ^Olcn
^tuu^mbcr ltt l i l i , Z. «8i)>>, in dcr E^c»«
lioxi'sachc dci< Äialhiaö Elrilaf uon Altcn-
marlt ncgcii Mathiaö Mlatar von Babcn-

fcld i»l<». 180 st. «5 kr. lnkmmt gemacht,
daß znr zwcilcn lilcalftildicuingtila^sahilng
tcin Ka»sll,slic,cr crschicüc» ist, weshalb

a m i). Vl p r i l I ,̂  0 7
;nr drillen Ta^sahnng geschriltcn wcrdcll
wird.

K. l. Vezirt(<gcricht LaaS am 10tcn
Ntärz l807.

A ö l s l l l u k l l Ü ) ! . 2 U i e n , 22. M«rz. DaS mmhfbliche Geschäft brachte nnch micrhcliliche Verä!ldermln.cli sowohl slir Fondö u»d Aclien als auch filr Devisen m,d Valllteu hevdor. Geld slilssig.

Veffentliche Tchuld.
Geld 3D a are

I u V. W. zu 5ft2l. fllr 100 fl 55.:l0 5)5>>10
I n vsterr. Währung steuerfrei N1.5'0 l;i.»'.0
'/. Steueranl. in 'ü, W . U. I .

18N4 zu f>p<lt. rllctzahlbar . l'0.75 9l.—
^. Sttueranl. in ö. W. u. I .

I»«4 zu bpLt. rücliahlbar . sN.?5> ̂ 9.—
Silber-Alilelien von 1«' i l . . 77.5)0 7 ^ . -
Silberanl.18s;.'i (Frcs.) rilch.ihlb.

i » 3 7 I a h r . zu 5>pCt. I W sl, ^,,s)s> 82.—
Vlat. lAul. mit Iän..Eoup. zu iV'/« 70.— 70 20

„ „ „ Apr..Coup. ^ 5 „ 70.— 70.20
Metalliquc« . . . . „ 5 „ f.8.90 5>!).10

delto mit Ml l i .Eoi lp. „ 5 „ 02.25 02.4«
detto . . . . . « 4 j « 52.— 5!<!.ü0

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1 ^ . - 1 1 1 . -
« ^ 1854 . . . 7«'..50 70.75.

« ., 1800 zu 500 f l . 85.70 «5),«0
" " " ^ 1800. , 100., «8.80 9 0 . -
^ '̂  . .". 1804,. 100,, 78.80 7 i ' . -

Eomo-Neutensch, zu 42 l.. -,u»l. 18 - 18 50
l l . der Kroulcwdcr (fiir W0 fl.) Gr.-Cul l . -Obl ig.
Niederöstencich . . zn 5"/, 8!»,— l'0.—
Oberösterrcich . , „ 5 „ «8.50 8H.50

Gcld Waare
Salzburg . . . . zn 5°/ , 86.— 8 7 . -
Bühmrii . . . . „ 5 „ 8!^.- 9 0 . -
Viahren , 5 „ 85.— 8 0 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 8̂ ».—
Etc,crmcnl . . . „ 5 „ 87.5(1 88.—
Ungarn „ 5 „ 70.75 7 1 . -
Tcmeser-Bcmat . . „ 5 „ <>9.50 70.—
Croat,cn und Slavonien „ 5 „ 74.5,0 —.—
Galizien . . . . „ 5 „ 07.W 08.25
Siebcnbllrgen . . . „ 5 „ 07.25 07.75
Bulovina . . . . „ 5 „ 07.̂ »5 07.75
Ung, m. d. V,-C, 1807 „ 5 „ 08.50 09
Tcm.V.m.d.V.-C. 180?„ 5 „ 07.25 07.75

Ac t i en (Pr. Stilck).

Nalionalbeml (ohnc Dividende) 73<) —. 7:»2 ^
K.Ferd.-Nordb.zn 1000fl. C,M, 1010.-10!. ' / - .
Kredit-Anstalt ;n 200 st, <j. W IW.50 183 70
oi,» E^com..Ges.ji'500fl,lj,W. «,05... 0w —
G.-E.-O.zu2»,>()st.EM o.50>»Fr, 208.2" 208 40
Kais. Elis. Bahn zn 200 ft. CM. 14 l . - 142 -
Siid-iiorddVer.-B.200,, „ 122.25 122 75
Slld,St.-,l.-vei!.n,z,'!.<5,200sl. 20!».75 210 25
Gal.Karl-ünd.-V.z.200fl,CM. 217 . - 218^-

Geld Waare
Böhm. Westbahu zn 200 fl. . 152 — I5.'i —
Oest,Dou.-Dampssch,-Kcs. ̂ ^ 47^. _ 4^0.—
Oesterreich, ^lohd in Trieft 2 I i?5.— 1^0.—
Wien.Tampfm.-Actg,500sl.'ü.N. 470.— 475.—
Poster Kettenbrücke . . . . 380.— 400.—
Anglo - Austria - Baul zu 20l> si, s)1,50 l»2.—
Lclnbcrgcr Ceruowitzer Aeticn . 181.— 182.—

Pfandbr ie fe (für 100 sl.)

National- 110jährige v. I .
baul auf > 1857 zn . 5°/« 105.— —. -
(5. M . ) verlot>bare 5 . , «17.— N7,50

^iatioualb.anfü.W verlo«b.5„ !»2.30 l>2.40
Ung. Bod.-Cred.-Anst. z» 5 ' / , „ 87.75 8«.25
Al lg. ost, Boden Credit-Anstalt

verloöbar zn 5"/, in Silber 102.50 103.50

Lose (pr. Sliick.)

Cred.-A.f.H n,G.z.100st.ij,39. 12^.50 126.75
Don.-Dmpfsch,.G.z.100fl,CM 89.— —.—
Stadtgrm. Ösen „ 40 „ ö. 2li, 20,50 27.50
Esterhazv, ,. 40 ,. CM. 8 5 . - 9 0 . -
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3l.50
Pallfsy „ 40 ,. „ . 25.— 2<:.—

Geld Waare
Clary zn 40 fl. CM. 20.— 2?.—
St. Oenois „ 40 „ „ . 23.— 24.—
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . — 19.—
Waldstein „ 20 „ „ . 21.50 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 14.— 14.25
Nndolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate,)

Angöbnrg silr 100 fl sildd. Jg. 108.-- 108.25
Fraiilfnrta.M 100 fl. delto 108.25 108.60
Hamburg, für 100 Marl Banko 9 0 — 90.l>0
London silr 10 Pf. Sterling . 129 25 129.70
Paris fiir 100 Frautö . .' . 51.25 51.50

(5ours der Geldsor te»
O^lo Waare

K. Miiuz-Dncaten 6 st 9 lr. 0 st. 10 kr.
slapuleouöd'or . . 10 „ 3 l „ 10 ,. 32 „
»tuff. Imperials . 10 „ 55 „ 10 „ 6) „
Verein^thaler . . 1 ,, 90 ,, 1 „ 91 „
Silber . . 126 „ 50 „ 120 „ 75 „

Krainische Orundenl^aftungs - Obligationen, Pr i
l'alnotirnng -. 80 Geld, 88 Waare,

Druck »nd Verlag vn« I a. n n z u. K l e i u m ay r nnd Fed 01 V a m l i e r n i „ Vail'ach


